
  

 

Grfcheinungstage :f
:: Montag, Mittwoch, Sreitag unb Sonnabenb abenbs ::

6 wertvolle (bratisbeilagen umfonft
für bie leonnenten hingu: „Slluftriertes Unterhaltungsblatt“
„Spiel unb Sport“, „tjanbel unb Manbel“, „8er unb (5arten“
„Deutfche Mobe mit Schnittmufterbogen“, „Der äausfreunb“.

 
 

 

Ubonnementspreis :
frei ins 5aus vierteljährlich 80 SBf., burch bie ‘Boft begogen 1 Mi.

tBreife für Snferate:
bie ffünfgefpaltene SBetitgeile ober beren SRaum 20 thg.

üieilamegeile 40 SBfg. BofalaSnferate 15 ‘Bfg.
Größere Snferate ober Mieberholungen entfprechenber üiabatt.   
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2m. 106 I- warum .5 -| Sonnabenb, ben 16. Suli 1910

Stänbige Dertretung in Breslau.

ßolales unb Drovinaielle’s.
(Der Ziadfbrucf unferer fämtlichen (Driginalallrtit‘el ift nur mit

vollftänbiger Quellenangabe geftattet).

Marmbrunn, ben 15. Suli 1910.

-d1. Rönigin Euife-(hebächtnisfeier. Sieute vor=
mittag fanb in ber hiefigen evangelifchen Dolisfchule für bie
erfte Rnabens unb Mäbchenilaffe eine (Bebächtnisfeier an:
läßlich bes hunbertiährigen Zobestages ber Rönigen Buife
ftatt. an berfelben nahmen teil berr Daftor Schwab, Söerr
Rantor em. Senftleben fowie bie gefamte Slehrerfchaft. Die
fchlichte, würbige üeier wurbe mit bem Siebe „*Befiehl bu
beine Mege“ eingeleitet, worauf Detlamationen unb (hefänge
feitens ber Schüler unb Schülerinnen abwechfelnb folgten.
berr- ßehrer Schönfelb entrollte ein treffliches Bebensbilb
biefer geliebten, leiber viel au früh verftorbenen Rönigin.
Mit bem übefange bes ßiebes „Deutfchlanb, Deutfchlanb,
über alles“ fchloß bie ernfte üeier. Sebes Rinb, bas an
ber üeier teilnahm, erhielt 3um Unbenien an biefen benf:
wü'rbigen Iag ein Düchlein, betitelt „Rönigin Quife, ihr
Sehen, Mirren unb Denien in 15 (Sefchichten von germann
Detrich“ überreicht.

-f. Bonn Rurpart. Das am verfloffenen Mittwoch
feitens ber Dabeverwaltung angeiünbigte Eeuerweri, bas
ftets als ein großes (Ereignis von bem 3ahlreichen aus:
wärtigen unb ‘einheimifchen ‘Bublitum fehnfüchtig erwartet
wirb, war in (befahr, nicht ausgeführt 3u werben, ba iuft
au ber 3eit, wo es abgebrannt werben follte, ein ftaries
(bewitter mit heftigem 9iegenguß einfeßte —— wie bas mert-
ruürbigerweife biefes Sahr faft bei febem Rongert im Ereien
ber galt ift. (Erft nach 9 Uhr flärte fich ber bimmel unb
bas fchöne Schaufpiel begann gegen 3,.10 Uhr, an welchem
fich eine große Menge *Jieugieriger ergötgte, bie fich bei
ben erften ßötlern fchteunigft aus ihren SBehaufungen auf
bie ZBeine gemacht hatte.

’ -f. ßieberabenb Sireuß. Mir machen heute nochmals
auf ben Bieberabenb bes Daritoniften Sjerrn ßans Rreug,
ber morgen, Sonnabenb, abenbs im (Salerie=Saale ftattfinbet,
empfehlenb aufmerifam. Mir haben in voriger Stummer

 

unferes ßlattes bereits auf bie großartige ftimmliche 23m.
anlagung ber 53errn Rreug hingewiefen unb vervollftänbigen
heute bas Dilb, welches fich uns burch weitere Rritiien bar:
bietet, inbem wir noch einige rühmliche SBefprechungen wieber:
geben. So 5. 28. fchreibt man über 1töerrn Rreug's *Ulfio im
„SBafaggo“: „(Etwas gang hervorragenbes aber fchuf fein Dariton
in „töaiaggo“. Der ‘Brolog hatte eine foloffale Mirtung unb
löfte ftürmifcher SBeifall aus. Qlls Ionio ftanb er in ge=
fanglicher 53eit:'tung auf ber göhe“. —— Qlus tBotsbam wirb
gefchrieben: „.fbans Streng fann mit feiner Stimme an erft=
tlaffiger Sühne ben beften Maß ausfüllen. Sein Siühleborn
war eine (Elangleiftung, bie ihre befte Slluftration burch bas
tabellos unb mit prächtigem Mohltlang gefungene (Eumbert’fche
Siegitativ unb ‘Uriofo „Slieapels legefanbter“, „an bes
SRheines grünen Ufern“, burch bas „D fehr 5urücf“ unb „(Es
wohnt am Seegeftabe“ fanb.

* Rongert im Rurparl. Um Sonnabenb nachmittag
gibt bie Sjirfchberger Sägeriapelle unter ber Seitung bes
getrn Mufiimeifters Doefel im hiefigen Siurpari ein großes
Rongert.

* Der Dunb ber Snbuftriellen am {Riefengebirge
feierte am Montag bie SBollenbung bes erften Sahres feines
Deftehens. Da fich fchon in ber verhältnismäßig iuraen
Seitfpanne bie iliüiilichieit bes 3ufammenfchluffes ber bes
treffe'nben Rreife erwiefen hat, wurbe bas erfte Stiftungs-
feft befonbers freubig unb im SRahmen einer größeren Den
anftaltung begangen. 3m üüllnerpari fanb nachmittags
für bie (häfte ein (hartentongert ftatt, währenbbem im „Sliors
bifchen Dlocihaus“ eine Dorftanbsfigung bes EBunbes unb
im “Unfchluß baran eine ‘Blenarverfammlung ber anwefenben
Mitglieber tagte. Deibe Sißungen warenernfter erbeit ge:
wibmet. (Es ift charatteriftifch für ben (hetft, ber unfere 3n-
buftriellen befeelt: Sie arbeiten auch, wenn fte üefte feiern.
Deibe Sigungen 3eitigten gute, fa erfreuliche ‚Ergebnrffe.
Snsbefonbere foll ein Dortrag, ben ber voliswtrtfgaftlnhe
Shnbitus vom Dunbe ber Snbuftriellen in SBerlm, Dr.
Schneiber, über bas Ihema „Marum muß fich bie SnbuWe
ufgmmenfchließen ?“ in ber Dollverfamfnlung hielt, 99".
„bergeugenber, werbenber Mtrtung gewefen fein. Die 911,“-
wort auf bie Etage bes Ihemas,'beren Gärunbgebanten fich
in bie vier Morte aufammenfaffen laffen: „Um' (Einfluß ‚u
ewinnen“ wurbe von bem Siebner von hoher Matte ertec .
an wies überseugenb nach, baß bie Stotwenbigteit bes 311:
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fammenfchluffes für bie Snbuftriellen gegeben fei nicht nur
aus felbftverftänblichen materiellen (Erünben, fonbern im Sns
tereffe ber gangen beutfchen .‘Boliswirtfchaft, im nationalen
Sntereffe.“ „_ Dei ber fIafel, beren Ieilnehmer trotg, ber
großen SRäumlichieiten bes flöloähaufes fchwer untergubringen
waren, eröffnete bie SReihe ber anfprachen 55err Direttor
äilbebranbtsürbmannsborf burch ben Raifertoaft. Sn ben
folgenben Sieben wurbe perfönlicher Derbienfte gebacht. Unb
bann hörte man von 35errn (Beheimrat Eüllner einen
Ioaft auf bie {grauen ber Snbuftriellen, ber eben fo eigens
artig wie für bie Stellung biefer {grauen ehrenb unb wir=
iungsvoll war. Sn froher ßaune verlief bas Eeft. Qluch
ein gewaltiges (ßewitter mit Donner unb SBIiß vermochte bie
Stimmung nicht gu beeinträchtigen. Uls alles vorüber war,
flammte im ‘Bari Sllumination unb generwerf auf. Qluf
einem üiunbgang erfreuten fich bie geftteilnehmer an ber
‘Baribeleuchtung, welche berebtes 3eugnis ablegte von ber
herglichen Sorgfalt, mit ber bie freier von ben Deranftaltern
bereitet worben war.

-d1. Iurnverein Marmbrunn. Um iommenben Sonne
tag finbet auf ber herrlich gelegenen Dismarcfhöhe ein SBergs
turnfeft, verbunben mit volistümlichen Mettfämpfen ftatt, bas
einen fchönen Derlauf Zu nehmen verfpricht. an biefem
Eefte wirb fich auch ber Zurnverein Marmbrunn mit äahne
beteiligen. Der mearfch erfolgt früh punit 6 Uhr mit
Mufii vom „Meißen leler“ aus. 3ahlreiche Deteiligung
feitens ber aitiven wie inaitiven Mitglieber ift bringenb
erwünfcht.

e. Die Schuhmacheriunung hielt am vergangenen
Montag im (Bafthof 3um „Dreslauer äofe“ ihr Quartal
ab, in bem ieboch nur internere angelegenheiten verhanbelt
wurben.

-ch. Bligfchäben. 91m Mittwoch abenb ging über
unferen Drt unb bie nächfte Umgebung ein fchweres (Eewitter
mit ftarfen Siegengüffen nieber, bas mannigfachen Schaben
anrichtete. Das Delefonnetg 5erifchborf=<5iersborf wurbe
burch SBlitjfchIag 5erftört. üerner fchlug ber Dlitg in bie
{verrn 3eibig gehörige Dilla „(Ebelraute“ in ber Deutfchen
Rolonie in Dher-berifchborf, wobei er ein Stücl vom Schorns
ftein wegriß, feinen Meg burch bas Dach, basfelbe befchäbigenb
ins Snnere bes (hebäubes nahm unb in einer Stube bie
Diele bemolierte. (Ebenfo fchlug ber 231115 2mal in bas
bei ber Schirmerbrücfe befinbliche Iransformatorenhäuswen
ber hiefigen eleitrifchen anlage, ohne ieboch irgenbwelrhen
Schaben angurichten. filuch bas (Erholungsheim ‘Barafch
wurbe burch Dligfchlag betroffen unb auch hier bas gefamte
eleftrifche 53ichtneg 5erftört. fliamentlich waren es brei telefonz
anfchlüffe, bie arg 3ertrümmert wurben. Sn bem 3immer
Slir. 31 unb 32 riß ber ßlih bie eleitrifchen ßampen von
ber Decfe, 3erfchlug verfchiebenes Mafchgefchirr, riß ben ‘But;
an ben Mänben ab unb fuhr an ben SRöhren ber Maffer=
leitung in bie (Erbe. Die Snfaffen ber betreffenben 3immer
famen glüctlirherweife mit bem bloßen Schredfen bavon. (Es
beburfte geraumer 3eit, ehe bie erheblichen Schäben wieber
ausgebeffert waren.

-f. (Eine Drtsverbanbsmerfammlung hält Sonntag,
ben 17. Suli, nachmittags 3V: Uhr, ber birfchaDunierfche
(beweriverein im hiefigen (hafthof „Meißer leler“ ab.

* (Ein Dallonau ftieg ift für Sonnabenb nachmittag
von ber sirfchberger asanftalt aus geplant, unb 3war foll
ber Dallon „ERübegahl“ gegen 6 Uhr auffteigen. Die 3111111119
foll um 1[.5 Uhr beginnen.

* 3u bem Gelbfunbe in ber Grfurtfchen üabrit.
Die 1700 Matt lagen nicht in sISoftaiten, fonbern in einem
9ieilameheftchen, welches fich in einer Slabung von Mafulatura
‘Bapieren befanb. Don bem üunbewurbe bie 55irfchberger ‘13 oligeis
behörbe, ber Bieferant ber Maiulatur, unb ber Ubreffat eines
in bem beftchen liegenben Driefes benachrichtigt. Der Drief
ift vom Sahre 1905, hat aber auf bie Summe feinerlei 23e3ug.

-f. (iinfchaffung ber Mintertohlen. 913er 3u S ommere
preifen feinen SBebarf an Rohlen für ben Minter beäen
will, muß fegt fchon bie Deftellung aufgeben, bamit bie Ub=
fenbung ber Rohlen noch vor bem 1. September erfolgen
tann. Denn bie Sommerpreife werben nicht mit bem Iage
ber SBeftellung berechnet, fonbern mit bem Sage ber 91b-
fenbung. über alfo 311 fpät vor bem 1. September beftellt,
fann gewärtig fein, baß bie “abfenbun erft im September
erfolgt unb bann bie Minterpreife bega len muß.

. * Diatoniffinnen auf üahrräbern. Unter bem bin:
weis, baß au; bem {taube Magen nur fchwer au erlangen
fmb unb in e enen Segenben bas äahrrab ohne Schwierig:
teit faft bas gange Sahr hinburch benutgt werben iann, hat
bie {wirfchberger .Rreis hnobe befchloffen, bei ben Dorftänben
ber fchlefifchen Diaioni fenhäufer barauf hinauwirien, baß ben

 

 

in ßanbgemeinben tätigen Diafoniffinnen geftattet werbe
auf ihren Derufswegen bas äahrrab gu benüßen. Das
Diaioniffenmutterhaus ßehmgruben in SBreslau hat ben
Untrag genehmigt, falls ber Stationsvorftanb ben üiachweis
ber Stotwenbigfeit führt, bas Stab ftellt unb bie Schwefter
gegen Unfall verfichert.

-f. Der Militär = Begräbnisverein in Doigtsborf
veranftaltet am Sonntag, ben 17. b. Mts. fein biesiähriges
Sönigsa unb Bagenfchießen auf bem neuen Schießftanbe
hinter ber Dberfchänie. Ubenbs finbet 23all bei Ramerab
Miesner ftatt.

bermsborf u. St. (Eine SEerbreiterung ber Eußgängers
wege_ an ber Dorfchauffee im Sliieberborfe ift feßt faft all=
gemein burchgeführt worben.

. (hiersborf. Der hiefige Qanbwirt chaftIiche Drtsverein
hielt im Saale ber Drauerei eine 23er ammlung ab. Den
erften ‚Steil bilbete ein belehrenber Dortrag bes Direftors ber
lanbwrrtfchaftlichen Minterfchule. 55errn Scholg, über berbft-
beftellung, Düngung unb Qlusfaat. 3m gefchäftlichen Ieil
wurbe ber Dorfitgenbe, 55err Dauergutsbefiher Molf, 3um
Delegierten in bie lanbwirtfchaftliche Sireisfommiffion gea
wahlt unb bann wurben EBeftellungen für ben gemeinfamen
Degug von Düngemitteln unb Rohlen aufgegeben. 3um
Schlußmachte 55err Direitor Scholß noch einige Mitteilungen
uber b1e 3e1tfchrift ber Banbwirtfäfaftsiammer, ‘Bflangenn
fchußftellen unb bie lanbwirtfchaftliche Minterfchule Solbberg.

-f. Urnsborf i. ER. bier finbet am Sonntag, ben 17.
unb am 2.4. b. Mts. bas ‘Brämienfchießen ftatt. ‘2lm
17., nachmittags von 1 Uhr ab ift c{yreilfongert auf bem
geftplage.

. -f. Ultsfiemniß gier wurbe ein Ortsverein ber
(Erfenbahner (55.=D.) gegrünbet.
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Der ütbftnrg bes ßeutbailous (Erbstöh.
Mieber eine erfchütternbe Irauerbotfchaft aus bem heißen

Sampfe um bie (Eroberung ber Ruft fanbte ber ‘Ielegraph
In alle Melt. Maren es in ben legten QBochen Singelflieger,
bie Ihren Magemut mit bem Iobe büßen mußten, fo fielen
fegt bem baß ber Slemente gegen Menfchenwerf ein größerer
beutfcher Qeniballon mit fünf Snfaffen 3um Dpfer.

. Mittwoch morgen 9 Uhr ftieg bas 2uftfchiff „(Erbslöh“
bei ßetchltngen Zu. einer üernfahrt auf unb nahm Rurs nach
Sliorben. Wach einer halben Stunbe befanb fich ber EBallon
in ber (beg'enb von Sieufamp unb ‘Battfcheib, als auf bem
{gelbe arbertenbe Banbleute bemerften, baß bas äahrgeug
ploßlrch gerrtß unb abftürgte. Sie eilten herbei unb fanben
famtlrche Snfaffen als Reichen vor.

Der Benfballon „QSrbslöh", ber 9iheinifch=üBeftfälif®en
Mnotprluftfchrffü'efellfchaft gehörig, hatte mehrfach ileine 23e=
fchabigungen ber fernen Derfuchsfahrten erlitten, war repa=
rrert worben unb unternahm bann einige glüäliche Elüge,
um nun auf entfeßliche Meife 3ugrunbe 3a gehen.

{fünf Zote.
Sn bem verunglücften ßuftfchiff befanb fich als üührer

ber beiannte Buftfchiffer D star Srbslöh aus (Elberfelb,
nach bem ber Dallon benannt wvr. Srhslöh wurbe mit
feinen vier SBegIeitern bei bem furchtbaren anprall auf ben
(Erbbvben getötet. Die Stamen ber vier EBegleiter waren:
{fabrifant Iölle=23armen, bie Sngenieure Rrangxäagen unb
ßöppstElberfelb unb ber Monteur Spiß. Ulle Beichen waren
fchrecflich verftümmelt, bie (Sonbel war vollftänbig 3ertrüm=
mert. Der Motor hatte fich tief in bie (Erbe eingebohrt.

Die Seichen ber Derunglücften finb fo verftümmelt, baß
man fie iaum wiebereriennen iann. Das (heficht bes gührers
(Erbslöh ift total 3erquet’fcht‚ unb bilbet eine umförmliche
Maffe. Die Berchen ber ubrrgen Sluftfchiffer ‚zeigen ebenfalls
grauenerregenbe Detlegungen. Qluffallenberweife finb allen
bie Schuhe von ben üußen geriffen. Shre bänbe waren
irampfhaft aufammengeballt, fo baß man annimmt, baß bie
{_Dpfer ber Rataftrophe iura vor bem Unglüc! einige entfeß=
lrche Seiunben burchgemacht haben. chh bie Rleiber ber
Derungluäten waren völlig in Stüde 3erriffen. (Einem ber
Sngenteure 1ft ein großes Stüc! (Eien mitten burch bie
Drutgebohrt, einem anberen finb bie ugen aus bem Ropf
gerif en. Samtlcche ‘Ieilnehmer an ber gahrt waren unr
verheiratet mit Qlusnahme bes Sngenieurs Iölle.

 



Zur Kataltropbe von Leicblingen.
‘an einem ßachmann erhält hie ‚Seutfche üieichß’

Storrefponhena“ eine längere Sarftellung über hie Ilrfachen
heß (Srbßlöhsfllbfturaeß, her_ haß folgenhe entnommen fei:

Sei iehem Sallonunglucl, ja fogar bei ieher harten
53anhung eineß ßuftfahraeugeß erlebt man eß immer
wieher, haß hie herauftüraenhen Eanhbewohner behaupten:
Ser sBallon ift geplaßtl. Eingefichtß von ßreiballonß, hie
bei her ßanhung ‚aufgeriffen werhen, hamit haß ©aß ent-
weicht, glauben hie ßeute hann erft recht, haß hie ßulle
fchon in großer ßöhe geplaßt fei. Sie Elteporter beeilen
fich, hiefe slieurteilung von ‚Qlugenaeugen“ alßbalh an‚hie
Beitungen au hepefchieren. 60 lvmmt eß, haß auch hieß:
mal, wo her fleine Euftlreuaer ‚(Sirbßlöh' abgeftürat fit.
hie gefgmte sBreife aunächft hie fliachricht von einer
„mlofion‘ heß ßuftfahraeugeß gebracht hat. Sie ‚Ser—
breitung eineß folchen ßaienurteilß ift umfo behauerlicher,

“I5 imhurch in breiten Cädnchten ein Giefiihl her llnficher:
beit slSlats greift unh hie Bahl neuer. Sunger ‚heß Buft-

fportß befchränft wirh; henn in ein Smg, haß in her Stuft
plaßt, will fich natürlich nienianh feßen. .

Ser gall ift theoretifch natürlich henlbar. Sft ‚ein
ßuftfahraeug beim 6tart „au leicht abgewogen', fchießt
eß alfo alßbalh in große Spöhen empor; lommt hann und)
eine intenfive Cävniienbeftrahlung haau, fo hehnt fich haß
(haß fchnell auß unh hie Sliiallonhülle reißt auleßt unter
hem gewaltigen inneren überhrucl, aber natürlich" nur
unter her SBoraußfebung, haß —-— feine oher ungenugenh
arbeitenhe sJßentile vorhanhen finh, hie fonft felbfttätig haß
überfchüffige (haß entweichen laffen. ‘fereiballonß haben
überhaupt einen nach unten weit offenen üüllanfqh, fo
haß ihnen nichtß paffieren fann, unh wenn her ülmerilaner
„Qonauervr“ beim Serliner ihettfliegen 1908 lura nach
hem 6tart plaßte, fo uerhanlte er hieß eben nur her un=
finnigen unh bei heutfchen sBallonß hirelt verbotenen 6ms
richtung eineß gefchlvffenen langen i‘yüllanfaßeß. Saß
ßuftfchiff ‚tßrbßlöh“ hat hrei .‘Bentile befeffen, harunter
awei felbfttätige, hie ein genügenheß älbblafen heß hinfeß
gewährleifr'eten. QBäre haß äahraeug tatfächlich in große
böhen emporgeriffen, fo müßte man hieß auß hem Sau):
gramm ia feftftellen fönnen, währenh bißher nichtß havhn
perlautet. SUian hat haß Rnattern heß flJtvtorß unh haß
flirummen her ßuftfchrauben auch fortgefeßt hören tönnen,
f0 haß her im Siebel perfchwunhene „(birbßlöh‘ alfo ftimhig
in (Erhnähe geblieben fein muß. Ser EUivtor felbft ift
völlig intaft gewefen. s.lllß hie fünf SBivniere heß {luft-
meereß bereitß mit gebrochenem 6chähel, für immer verv
ftummt, unter hen Irümmern ihreß ßahraeugeß am Sohen
lagen, ha fauchte immer noch her alliotor, ha wirbelten
noch immer hie fBropellew

Sie Ilrfache hernßeichlinger Rataftrophe ift phnfilalifCh
gana einfach au ertlaren —— unh eine banhhabe haau bieten
uuß hie leßten SRotiaen „auß hem SBorhbuch. Sarnach ift
haß Buftfchiff hireft uber her hiclen Siebelfchicht in
280 Slieter Ööhe im prallen Cävnnenfchein hahingefahren
unh ift hann, gerahe um hen alIau ftarten Qluftrieb au vere
meihen, wieher inhaß mebelmeer hinuntergetaucht. Sieß
gefchah nicht hurch Qiaßablaffen, alfo 6chwerermachen heß
%ahraeugeß, jonhern rein hhnaimeh. h. h. hurch tief:
fteuern auß eigener Rraft. Saß flhaffer auß hem hinteren
Sallafttanl wurhe in ‚hen vqrherew Iant gepumpt, hie
(röpitie fenlte fich unh hinein ging eß in hie Siebelfchwahen.
Ser ftarfe Semperaturwechfel luhlte haß ©aß allau plöh-
lieh ab, eß aieht fich aufammen, hie Sallvnhülle verliert,
ha hie Sallonnetß nicht fchnell genug aufgepumpt werhen
lönnen, ihre pralle c{vorn}, unh haß ßuftfchiff gerät, immer
noch mit her Cäpibe fihrag nach unten„ in ftarfeß fiallen.
Sen {fall hurch Sgllaftabgabe allmählich au bremfen, ift
bei her verhältnißmäßig luraen ‚Entfernung, hie nur
Gefunhen Seit laßt, nicht mehr. moglich. Saß Buftfchiff
ichlägt hart auf unh begrabt in feinen irümmern hie
ganae Mannfchaftn.‘ .

‑Dõtte (birbßlvg noch ein paar hunhert mieter mehr
8wifchenraum awifchen Flch unh her the gehabt, fo wäre
eß ihm vielleicht noch moglich geworben, hurch nochmaligeß
Umfüllen heß QBafferballafteß hie ©piße wieherum auf-
wärtß au richten unh haß Yeahraeug, wieherum hhnamifch,
fchwebenh au erhalten. Saß. geht aber eben nicht fo
fchnell. llnftarre 2uftfch1ffe, bei henen hie böhenfteuerung,
wie bei hem ‚Lärbßlöh“, nur hurch Serlegung her 6thwer-
punftßlage bewerfftelligt wirh, finh unter hen hießmaligen
Seichlinger Sßerhältniffen unh in allen ähnlichen i‘yöllen
weit eher einer RataftrOphe außgefeßt, alß hie Stahraeuge
mit ftarreni Saloufiefteuer. Qluf hem Sliilitärluftfchiff oher
hem Bepvelinfreuaer genügt eine Srehung am. (ätenerrah-
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um hie Saloufien fich fofort fchrag einwenig eiiiftellen an
laffen unh hamit haß ßuftfclnff ‚hurch eine ert Sracheu-
wirfung empvrautreiben. Szleich hie ‘Barievalgefellfcbaft hat

Iängft haß ‘Brine'w heß nollig unftarren ©hftemß auf.
gegeben unh bringt a_n ihren i‘yahraeugen fefte glofien an.

Saß werhen hie Ronnrutteure her fleinen ©portfabr5euge‚
wie „Lhrbßlöh“ eineß {var„fich merfen muffen, henn fowiefo
finh hie («befahren fur fie ‚befhnherß groß. .6ie haben
nicht hie nötige (öefchwinhigleit, um {mit tbrer einen
großen hnnaniifchen Qlttionßrahiuß au befihen unh mithin
hertifale ßuftftrhmungen oher . haß Qluf unh 21b im
Senuieraturwechfel benegen au lonnen; ‚unh fie haben nur
eine ©aßhülle, fh haß fie, wenn hie nicht mehr prall ift,
hie ©teuerfähigfeit verlieren. ßljß ift richtig, haß, wie hie
(Erfinher meinen, hie llnfalle nichtß gegen bag eine oher

cmdeve „gnftemf' befagen. flBohl_aber tönnen wir be-
haupten, haß hißher _nur her c{freiballun unh her i‘yeffet.
ballon berertßrnhgultig brauchbare hurchgearbeitete Eupen
finh, hie L'uflichitfe unh 3511.898}: Tuh aber noch ioaniagen
im 6tahinni her ßaboratoriumßpernaaze befinhen. Siefe
‘Berfuche erforhernfl älJienfchenopfer. über hie Dpfer
werhen nicht vergeblich fein.

‘ politil‘cbe Rundl'cli'au.
Deutlebea Reich. ‑ ‑

-l- Ser nächfte EUionat hürfte, wie eß hen fllnfchein hat,
her filivnat her hltiniftcraufnmmeufünfte fein. Sn Rarlß-
bah wirh her franaöfifche Siinifter heß äußern sBichon mit
feinem ruffifchen Rollegen Sßwolßti eine Sefprechung
haben, währenh EUlarienbah her Cächauplaß einer (Sintrevue
awifchen hem öfterreichifchen Elliinifter heß äußern, Giraf
iQlehrentläal, unh hem türfifchen (örvßwefir batti Sliafcha
ein wir .
‚4- Qluß hen weiteren Seratungen her Rommiffion für

hie ©trafproaeßorhnung über haß tBerfahren gegen
augenbliche ift hie (ärörterung unh Sefchlußfaffung über
hie 55 358 ‚unh 369 pon Sntereffe, hie Seftimmungen über
hie" Serteihiger unh Seiftänhe her Sugenhlichen enthalten.
flBahrenh her üntwurf hen Sugenhlichen nur in ßanh-
gerichtßfachwen Serteihiger befteIIen will, verlangte ein 9in-
trag fie_fur 1eheß Serfahren gegen Sugenhliche. -— Sie
Rommiffion befchloß, hie Serteihigung her Sugenhlichen,
außer in Slanhgerichtßfachen, auch für hie %älle heß 5.23
flir. 2, lef. 4 ‚heß Gierichtßuerfaffungßgefeßeß obligatorifch
au machen. ihn antrag, Seiftänhe für hie Sugenhlichen
auch in QImtßgerichtßfachen einauführen, wurhe abgelehnt.
(Eß bleibt alfo hie Svrfchrift heß Cintwurfeß beftehen, nach
her Seiftanhe aur bauptverhanhlung vor hen letßgerichten
augeaogen werhen folIen, aber nicht müffen. üerner wurhe
(9 372) beftimmt, haß haß ©ericht bei sISerhanhlung gegen
einen Sugenhlichen hie Öffentlichfeit außfchließen fann,
wenn fie einen nachteiligen Ginfluß auf hen Sugenhlichen
beforgen läßt.
+ i’luf hen sBoften heß laiferlichen 65efanhten in Cävfia

ift her bißherige taiferliche ©eneralfonful in Ralfutta
von Selowsealeßfe berufen worhen; von Selow=©aleßfe
ift weiteren Streifen hurch feine mutige baltung in hen
6chreclenßtagen von SBeling im Suni unh Qluguft 1900
belannt geworhen. Samalß vertrat er nach her
(ärmorhung von Rettelerß hie heutfche (öefanhtfchaft hort.
281m sBefing ging pon Selow alß ßiefchäftßträger her
heuthhen ©efanhtfchaft nach Sliffabon. 6päter war er in
Qlthen unh 1907 in Rvnftantinopel tätig, um alß ©eneral:
fonful nach Ralfutta au gehen.
‚+ Ser preußifche Rultußminifter hat beftimmt, haß, wie

bißher fchon an hen höheren ßehranftalten, geminaren unh
EUiIttelfchulen, nunmehr auch auf her Sättel: unh Ober:
ftufe her Qolfßfchulen für Beibeßühungen grunhfählid)
hrei perbmhliche tIBochenftunhen anaufeßen finh. Sie äBers
mehrung her SZurnaeit um eine QBochenftunhe, fo heißt eß
in hem betreffenhen fultußminifteriellen Girlaffe, folI be:
fonherßn hen polfßtünilichen übungen, Sewegungßfpielen,
Summarfchen unh anheren Beibeßübungen im äreien
((Eißlauf, Eltoheln u. hergl.) augute fommen. Sie erweiterte
Surnaeit fann ‚aber ihren Swecl, her ©teigerung unferer
SBoltßfraft au hienen, nur hann erreichen, wenn fie ohne
fiberlaftung her Sugenh eingeführt wirh. Seßhalb orhnet
hie 93erfugung augleich an, haß hurch hie verftörlte folege
heß Surnunterrichtß hie (üefamtaahl her fvnftigen Ilnteru
richtßftunhen nicht vermehrt werhen harf.

-I- Sehrerinnen follen lehig bleiben. (hin 6peaialfall
hat hem preußifchen Slultußminifter Seranlaffung gegeben,
hie nachgeorhneten Sehörhen auf hie Errlaffe hinauweifen,
nach henen in hie (Erneniinngßurtunhen her Behrerinnen
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unh hil' ‚beivlhungßOrhnungen hie Beftimmung auf!
aunehmen ift, haß hie Serheiratung her Slehrerinnen hie
sllufhebung ihrer sllnftellung aur äolge hat.
+ 8wifchen her fliegierung unh hen s.Barteien folI eine

Seritänhignn über haß “llrbeitßfammergefeh in QIuß-
ficht ftehen. ie EReichßtagßfommiffion für haß erbeitß—
tammergefet; hat betanntlich awei Sefchlüffe gefaßt, hie
von her 9teichßregierung alß unannehmbar beaeichnet
worhen finh. (Eß ift hieß einmal hie SBeftimmung, ‚hab
auch hie erbeiter her %abrifen unh übertftätten her (Eifen-
bahnen hen erbeitßfammern unterftellt werhen fpllen. Sri
hiefer ürage hürfte hie flieichßtagßfommiffivn völlig nadlr
geben. Sri her anheren ‘ürage, welche hie vom Sieiclißtag
gewünfchte SlBählbarleit her erbeiterfelretären betrifft.
fcheint eß, alß ob hie flieichßregierung geneigt ware, einen
EBermittelungßvorfchlag anaunehmen, her hahin geht, huh
awar bei hen erften Qßahlen au hen erbeitßfammern hie
sllrbeiterfelretäre außgefchloffen fein fvllen, haß ihre älBahl
iehoch bei allen weiteren PlBahlen auläffig ift, fvfern
erbeitgeber unh erbeitnehmer ieher Rammer hamit ein=
verftanhen finh. (Sine Serftänhigung auf hiefer (Sirunh-
lage foll alfo möglich erfcheinen.

+ {Bei her älbftimmung her bahii’chen8weiten Ramme: über
heiß äinanagefeß ftimuite hie foaialhemotratifche t‚j-rnttimi
fur haß ‚Suhget. Ser legeorhnete Sr. c{‘svrant gab vor
her leftimmung folgenhe (Qrflärung ab: ‚(Eß läge ‚nahe,
hurch lelehnung heß 3inanagefet3eß hagegen au proteftieren,
haß hie ‚völlige politifche Gßleichberechtigung her fchial-
hemotratifchen 6taatßbürger noch immer nicht ‚hurih’
gefuheteift. illiit Eltüci‘ficht auf hie befonheren politifCQen
Serhaltniffe veraichten meine üreunhe iehoch auf eine
folche Semonftration unh werhen für haß %inan59efeb
igtlimmren.“ Saß Suhget gelangte harauf einftimmig aur
nna me.
+ Qlußführungßbeftimmungen aum Gleich über hen 21b-

fah bvn Ralifalaen werhen foeben amtlich veröffentlicht.
Sanach wirh her Elteichßfanaler ermächtigt, hie legaben
heß ä 26 für Rieferungen auf («Brunh von sBertrügen, hie
vor hem 17. Seaember 1909 abgefchloffen finh, gemaß 5 46
au ermäßigen. Sie (Ermäßigungen müffen fich innerhalb
folgenher («Brenaen halten: (Erftenß ift bei her Eherechnung
her hurchfchnittlichen Qlufwenhungen, hie her lenehmer
einfchließlich her ermäßigten legaben für hie Cäalae au
machen hat, auch hie nicht mit her ‘llbgabe belaftete, inner-
halb heß Rontingentß heß s„Berfäuferß bleibenhe Menge
einaubeaiehen. 8weitenß tann hie Lärmäßignng nur" bei
hen mengen eintreten, an heren sllbnahme fich her Reuter
nachweißliih vor hem Snfrafttreten heß (tiefeheß verpflichtet
hat. Srittenß hat her Räufer einen sllntrag auf (är-
mhßigung her pom Slieferer au aahlenhen legabe au ftellen.
+ 31i beaug auf hie weitere Qlußgeftaltung her 98er-

tvaltnngßorganifation in Seutfihäiiihweftufrifa wirh
berichtet, haß in allerlebter Seit hie Siftriftßämter
fliehvboth, her .Söauptfih her Qiaftarhnation, unh Qßarmbah,
her SIliittelpnnl’t heß Smioelawartüebieieß, au Seöirlßv
ämtern erhoben worhen finh.

+ Ein. fchwerer heutfih=rnffifiher (Sirenaawifchenfall
hat fich innerhalb heß oberfchlefifchen (65ehieteß ereignet.
231e auß Seuthen berichtet wirh, wurhe ein 14iähriger
Sbnabe von Rofafen an her ruffifchen (örenae auß un=
befannten (Siriinhen erfchoffen. (Siß wurhe ein Solaltermin
abgehalten, an hem her preußifche Sanhrat, her ruffifche
thuverneur, fowie her preußifche unh her ruffifche 6taatß=
anwalt teilnahtnen. Sabei wurhe feftgeftellt, haß her
heutfche Rnabe von hen Rofafen auf preußifchem (hebiete
erfchoffen worhen war. —: Ellienn fich hiefe Wielhung be-
ftatigt, hann wirh für grunhliche ©ühne unh lehilfe ge-
forgt werhen müffenl j

Hl'ien.
x über hen portugiefif'chsdiinefifdien Ronflilt auf her

Snfel (Solvwan liegen jetzt einige nähere {nachrichten vor.
Sanach griffen portugiefifche SZruppen auß Sturm) angeb-
liche ©eeräuber an, um hiefe au awingen, hie Söhne per:
fchiehener chinefifcher QIhelßfamilien, hie fie. gefangen
hielten, ohne ßöfegelh heraußaugeben. Sie mit Staufer:
gewehren bewaffneten l,fBiraten“ leifteten iehoch energifchen
Qßiherftanh unh awangen hie SBortugiefen aum Siüctaug.
Siefe verloren hrei cßiote unh vier släerwunhete. Sarauf
bombarhierte ein portugiefifcheß Ranonenboot hen ganaen
Iag hie Etellung her (Shinefen auf ßnlowan. Sie
äiinefifche fliegierung poftierte ieht auf her Snfel QBung-
fum bei Golowan 1200 6olhaten, welche hie (Sintwictlung
her Singe abwarten fvllen.
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In der Brandungl ‘*
' Sioman von 9ieinholh Drtmann.

1. Rapitel.
8m hunlel getäfelten Cäpeifeaimmer heß alten ßerren-

haufeß von (örünheihe fchiclte man fich eben an, hie {Früh-
ftüclßtafel aufauheben.‚ Ser Snfpeftor unh hie beihen
(Sleven hatten fich bereitß mit achtungßvoller Serbeugung
gegen hie Samen aurücfgeaogen, unh her ßutßherr ©erharh
von Eliinfvw war mit feiner Qßattin unh feinen beihen
(öäften allein. QBenig mehr alß hreißig Sahre alt unh
von reclenhafter, breitfchultriger Gieftalt, lonnte her {pauß-
herr wohl für einen prächtigen Snpuß heß altaheligen
preußifchen Gärunhbefiherß gelten. (bin hübfcheß, ehrlicheß,
von SlBinh unh ©vnne tief gebräunteß antliß, hem felbft
her martialifche 6chnurrbart haß Giepröge gewinnenher
(öjutmütigfeit nicht au nehmen vermochte, unh awei hell
unh fcharf in hie SlBelt blictenhe blaue Qlugen machten feine
(Erfcheinung au einer hurchauß fnmpathifchen, wenn auCh
ein fcharfer Beobachter vielleicht unfchwer entheclt haben
würhe, haß hie 8uge hiefeß offenen, freimütigen golhatenn
gefiditß viel mehr Chefunhheit, fiebenßluft unh wohltuenhe
ärifche alß ungewöhnliche Rlugheit unh hurchhringenhe
(öeifteßfchärfe verrieten.

‚3a -—- hiefe flieife nach Rönigßberg ift mir felber
nichtß weniger alß angenehm", nahm er ein hurch hen
Siüdfaug her ©utßbeamten unterbrocheneß ßjefpräch wieher
auf inhem er fich gleichaeitig hen {Reft auß einer her
beihen Rotweinflafchen in fein Cölaß goß, „aber waß
hilft’ßl — Sei unß armen geplagten EUienfchenfinhern,
henen feine gnähige ßaune her Statur haß Seug au einem

eien Rünftler oher ‚au einem mehrfachen iUiilIionär be-
chert hat, muß nun einmal haß Chefclnift alleaeit hem 28er-
gnügen vorangehen. llnh in hrei Sagen bin ich ia auch
wieher hier. Sch hoffe, haß bittere Srennungßweh wirh
{einem von euch haß bera aerbrechen.“

(Er hatte bei hen leßten QBorten au hem fchönen hunlel-
haarigen iungen QBeibe hinübergefehen, haß ihm feit faum
fünf Monaten angetraut war, unh in” feinen treuheraigen
blauen Qlugen war ein Seuchten her Bartlichleit, haß etwaß
geraheau linhlinh muhrenheß hatte. leer hie fcheraenhe
antwvrt, auf hie ergehofft haben mochte, erfolgte nicht.
man (Shith non Eliinlvw hrehte. nachlaffig haß filberne
Dbftmeffer, mit welchem fie eben eine ärucht gefcbält hatte,
nbne fie bocb nachher au genießen. ewifchen hen Eimern.
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unh unter hen tief gefenften, langbewimperten ßihern fahen
ihre Qlugen aufmertfam hiefem müßigen 6piel ihrer
eigenen fchlanlen Spanhe au. Qluf ihrem feinen, faft flaffifcf)
gebilheten Gieficht, heffen. hurchfichtige bautfarbe nichtß
von her belebenhen (Einwirfung her oftpreußifchen flanh-
luft erfennen ließ, lag eß wie ein Qlußhrucl tiefer (fre
muhung, unh eß hatte gana hen anfchein, alß ob fie hen
fleinen 6toßfeufaer ihreß Gßatten überhaupt nicht ver-
nommen habe.

60 wanhte fich henn Söerr von fliinfvw, nachhem er
haftig fein 65laß geleert hatte, hen beihen anheren im
81mmer unwefenhen SBerfonen au.

‚Einem geftrcger Sorfchlag, haß wir hiefen Qlußflug in
hie 6taht her reinen ‚Sernunft alle vier gemeinfam machen
folIten, hat ia au meiner Betvübniß feine (Sinahe gefunhen
vor” euren Qlugen. ‚ ‚Sie wunherfamen 6chönheiten von
(Brunheihe, hie freilich. nur für äeinfchmecter ertennbar
finh, halten euch wie mit 6irenenarmen umftricft, unh am
Einhe. muß ich mich hahurch noch obenhrein gewaltig gea
fchmeichelt fuhlen. leer wenn ich auch ritterlich genug
bin, von einer Same nicht au verlangen, haß fie fich um
meinetwillen opfere, fo fehe ich hoch nicht ein, weßhalb
ich auch einem %reunhe gegenüber fo aarte hiüiffichten
nehmen folI. — 6ie haben noch eine Siertelftunhe 8eit,
um Shre Sorbereitungen au treffen, SBurgharht! -— QBie
wär’ß, wenn 6ie fich auß Wienfchenfreunhlichfeit noch im
lebten Qlugenblicl entfchlöffen, mich au begleiten?“

Ser angerehete, welcher bereitß gleichaeitig mit hem
Snfpeltor vom Stifche aufgeftanhen unh an haß äenfler
getreten war, hrehte fich langfam um. (Er war vielleicht
um awei oher hrei Sahre ‚ninger alß her ßjutßherr unh
ficherlich minheftenß um einen Ropf fleiner alß hiefer.
leer feine Gieftalt, hie her fvlette helle 60mmeranaug
trefflich aur„ ©eltung brachte, war gefchmeihig unh wohl.
gebilhet, banhe unh fEüße aeigten eine faft frauenhafte
Bierlichfeit, unh her braunlocfige Rvpf mit her fchmalen,
leicht gefchwungenen mafe, hen hunfeln, lebhaften i’lugen
unh hen unterhem feclen weichen 6dinurrbärtchen brennenh-
rot herporfchimmernhen Sippen fonnte unbehingt fchön
genannt werhen. ‘Barhvn, lieber Eliintvwl" fagte er fehr
auporlommenh. „‚ ch buchte. eben fv lebhaft an etwaß
anhereß, haß ith nicht gana ficher bin, ob ich 6te richtig
verftanhen habe. ‚6ie lahen mich ein, Shnen auf Shrer
Stigtigißläerger Reife (hefellfchaft au leiften -— war eß
n o “

©eine flßorte waren an hen baußberrn, fein ‘Blid
aber war unverwanht auf hie lange Gattin heßfelben ne-   

richtet, unh alß ob ihm hie {fähigfeit einer magifchen
ElBirfung in hie %erne gegeben wäre, beftimmte hiefer Slicl
%rau (Ehith von minfow, plößlich haß fchöne {paupt au er-
heben. 6ie wanhte ihr i’lntliß hem jungen SUtanne am
%enfter au, unh für hie Sauer einer gefunhe hafteten
ihre großen, nachtfchwaraen l’lugennfeft in hen feinigen.
(Sß war nicht gerahe etwaß Qluffalligeß in hiefer Se.
wegung, henn man tonnte recht wohl annehmen, haß
irgenh ein ©erüquh hraußen vor hen flenftern mit einem

‚ Ellial ihre Qlufmerlfamfeit erregt habe; aber in EIßahrheit
mußte eß hoch etwaß anhereß gewefen fein alß haß, henn
um hie roten Sippen Surgharhtß auclte eß wie ein glücl-
licheß flächeln, unh ohne eine Seftätigung von feilen
{Rinfowß abauwarten, fuhr er fort:

„Sch erwiefe Shnen 1g non Söeraen gern hen fleinen
süreunhfchaftßhienft, ‚wenn ich ‚gerahe lebt eine minheftenß
hreitägige untatigleit wvor meinem fünftlerifchen ©ewiffen
au verantworten vermochte. leer Shre launenhaften (Elche
haben fo lange geaogert fich meinen profanen EBlicfen preiß-
augeben, unh ich habe infolgeheffen fo fpät hie erften
s‚lliinfelftriche an meinem Silbe tun tönnen, haß ich beftimmt
hen (Einlieferungßtermin fur hie Qlußftellung verfäumen
würhe, wenn ich mir iebt eine Muße von mehreren Sagen
bergönnen wollte.“

(Ein leichter Saghwagen rollte vor haß vartal heß
berrenhaufeß, unh Siinfow, her hen buffChlag her fßferhe
vernommen hatte, erhob fich mit einem hrolligen 6eufaer
wehniütiger (Ergehung. ‚Snfißcgtteß Slawen henn! -—— hiefer
Bintmer ift von einer unerbittlichen ‘Bünftlichleit. unh ich
hart mich am LEnhe hoch nichtbvn meinem Rutfcher be-
fchämen laffenl - Sollenhen 61€ alfo Shren germanifchen
(Elchiäger, teurer SJieifter, aber. ftehlen ©ie Shrer geftrengen
Runft wenigftenß foo piele Siertelftunhen ab, alß unum-
gänglich notwenhm _finh, um hie Samen nicht vor ßange-
weile fterben au ien. flhollen gie mir haß verfprechen?"

Ser mialer verbeugte fiel) lächelnh unh legte feine
clm le, ierliche banh in hie h “
he’s giittärautßbefiherß. erbe, ‚mußleltraftige Rechte
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(üorlfehung folgt.)



*“1" ‑ W Nörda"mcrau.“
x SDer Ghrgeig Der ameriranifchen firauenrechtlerinnen l

hat eine neue ßlüte geaeitigt. Sine Der belannteften
äubrerinnen Der c{trauenfttmmrechtßbewegung in Den
Siereimgten Staaten, {trau SJiarilla Sticler, richtete nämlich
an Den Seneralftaatßanwalt Deß Staateß Siew bamfhire
ein ‚Schreiben in Dem fie ihre Slufftellnng alß
RanDrDatm für Den Souverneurooften forbert. Sie er:
Hart, hat! 65 fein (Eeieb gebe, Daß ärauen von Diefer
Stellung außtcwhliefseo; aufgerDem befihe fie alle Stortennts
mfie unD äahigteiten, Die Dem Souverneur eineß
amerifanifchen Staateß eigen fein follen. SBegen ihrer
Sieuheit folI Die %orDerung Der unternehmenben SDame Die
Säurger von Siew {bamfhire aunächft ftart verblüfft haben.
Slber wer weiß, vielleicht erreicht ärau Siict'er Doch ihr
81131.. mafur lebt fie ja im SlanDe Der unbegrenaten
VSJiogIIÖieiten. .
33%.... i’ Südamerika.
‑ x Sa Buenoß Uireß, Der .iöauvtftaDt Slrgcntinienß, tagt
auraeirDer hanameriranifche Rongrefr. Sie (Eröffnungsv
reDe hielt Der argentinifche ElRinifter Deä Sluiswärtigen,
Sperr SDe la Stlaaa. Sluß Dem S3rogramm Deß Sinngreffefo>
wurDe Die SDißtuffion über Die ßage in Siitaragua unD
Sieneauela unD Die sBesiehungen swifchen Sirafilien unD
Slrgentinien außgefchaltet._ SDer .fi‘ongren wirD fich mit
Der färage befchäftigen, wie eine engere (Entente aivifchen
Den amerilanifchen Sievnblifen beraeftellt werDen fünne.
bluo In. und uetand.

Berlin, 14. Suli. SBie eß beißt. foll Dem Sanbtag bei
feiner nächften zugung ein (Entwurf über Die Sinfuhrung Der
falultativen üeuerbeftattung in Sireufien angehen.

iBerlin, 14. Suli. {Sie Rommiffion Deß Sieichßtagß für
Die tSieit‘chßoerficherungßoanung hat fich biß aum 20. September
ver ag

Sresben, 14. Suli. {Die türalich veröffentlichte Slntwort
Des Siaofteß auf Daß (Enaotlila=Sd)reiben Deä Stönigß von
Sachfen ftelIt fich leDiglich alß Rombination Dar. Sinn
fädlfifchen amtlichen Stellen, ficher auch vom Ronig felbft.
wirD Deffen Schreiben an Den S3aoft Durchauö alä tönigliche
fßrivatangelegenbeit betrachtet.

SBien, 14. Suli. rbie tBorromäußaGnanflita ift feht auch
im SBiener Qiöaefanblatt veröffentlicht worDen.

mien‚14.3uli. 93er fchon aweimal totgefagte {lorfchungs’
reifenDe Silbert Üric, Der fpeaiell Die noch unbetannten Sex:
biete SüDameriEaß hereiit. toll ient ;in Säuenos Slireß ein-
getroffen fein.

ßonbom 14. Suli. Stieraig biß fünfaig liberale Sliitglieber
Deß Unterhauies haben einftimmig eine energifihe ‘Brotefta
refolution gegen Die .‘Ööhe Der Dießläbrigen ÜlottenforDerungen
angenommen.

SilaDrtD, 14. Suli. wie überführung Der geicbe Des”: in
Sllgorta ertrunlenen Deutfcfien Stonfulß Qelmridnnach Dem
Siahnhof 3um Eranßoort nach SDeutfchlanD erfolgte im Sieifein
aller Siebörben unD Der Deutfchen Rolonie von 581(1100.

Ronftantinoneb 14. Suli. Sßie verlautet. bat Die Untern
fuchung ergeben, Dafs Daä entDectte Seheimtomitee eine weit
größere SIuBDehnung hatte, alß anfangß angenommen wurDe.
wem Romitee follen über awanaig mevutierte angehören.

Dof— und Derl’onalnacbriditen.
‘ ‘Der S‘iaif er ift an EBorD Der ‚©0henaollern" in Sialholmen

eingetroffen.

‘ 21m 15. D. 2m. begeht Der (Eeneraloberft unD ©eneral-
infvelieur Der Dritten Slrmeeeßnfoeftion in Qannover, SJiar
von 280c! unD sBolach, Die ‘ö‘eier feineß 501ahrtgen Sienft-
iubiläumß.

‘ 53er neue chinefifche Sefanbte in meutfthlann Sliancheng,
traffti'n Sierlin ein unD übernahm Die Giefchafte Der (chanDt-
dia _______________

F Deer und Marine.
an Q’rainrcgimeuter. (Eine unterrichtete Stelle will willen.

bat: Die beeresoorlage. Die Dem Sieiihstag in feiner näcln’ten
flagung augebt, neben einer Siermehrung Des3 Irainß Deffen
Drganifation in Siegimentern ftatt Der bißberigen in
‚Bataillonen in iBorfchlag bringen wirD. 59er Irain viro
Dann Daä ganae militärifcbe üuhrwefen. Den sllutomobilisinuß
einbegriffen. umfallen.

i Nah und fern.
o ther Der (Stetvitter. S3ei einem furchtbaren Uns

wetter in Der (EegenD von Roblena wurDen in Sihens unD
in Gamp swei pflügenDe ßaanirte vom SBlitz ertchlagen;
Die S3ferDe wurDen ebenfallß getötet. SJiehrere ‚Sierfonen
wurDen erheblich verleht. Sn ßeimngen tötete ein furchts
barer Silitafchlag in einem Stall'fünf Ruhe. -—— 3m Sprec-
walDe forDerte ein heftigeß («bewitter gleichfallß ein Dpfer.
Stei SEerDen wurDe Der SolDat äUieifter oon Der 12. Roms
vagnie Deß 3nf.sSieg. 52 in Rottbuß, ' Der fett vorgeftern
bei feinen (Eltern auf (Ernteurlaub weilte, auf Dem äeloe
vom Silih erfchlagen; feine Sliutter wurDe von Demfelben
Silihfchlage gelähmt. Ein Dem büttenort Dter bei
Soßlar im bara wurDe Strofeffor c‚Dr. von Crrlenhrecher
vom Snftitut für Särungßgewerbe unD Stärtefabrifation
in Sierlin gleichfallß von einem Silihftrahl getroffen, Durfte
fich aber wieDer erholen.
o Reiterfahrt DeB tßarfeval V. 93er von ßreßlau

nach Slltheibe gefahrene ßentballon ‚91;. V“ ftieg Dort
wieDer auf, muhte aber wegen heftigen SegenwinDeß im
böllental bei SlltheiDe umfehren unD lanDete gluctlich
wieDer an Der Slbfahrtäftelle. SiachDem ein fchwereß (Sie:
witter nieDergegangen war, wurDe Der Slufftieg nochmalä
unternommen, unD Dießmal gelang e53 Dem Buftfchiff, fein
Biel RuDowa glatt au erreichen. Sluch Die ßanDung verlief
glüctlich.
0 merhängniaboller Seilbrnch beim Ennnelban. 311

Der (Stegenb von ÜulDa am ngenannten SDieftelrafen
wirD ein Iunnel gebaut. Sllß man hierbei eine fchwere
eiferne SBaffernnmoe aufftellen wollte, rif; Daß Söebefeil
unD mehrere Slrbeiter ftüraten auö beträchtlicher .Sööhe In
Die tiefe. (Einer war fofort tot, verfchiebene anDere fchwer
verletst.
o Straurigeö SnDe einer leichtfinnigen SBettfahrt.

Sn Der Siähe von Selnhaufen nahm ein bißher unbelannt
gebliebener Sianahrer eine SBettfahrt mit einem heran:
lommenDen (Eifenbahnauge auf unD fuchte an einer
ungefchünten Stelle Daß ßahngletg vor Dem ringe an uber.
fahren. Sievor Der ßofomotivfuhrer eingreifen ’c‘onnte,
wurDe Der Seithtfinnige fchon von Der Sliafrhine erfaht unD
famt feinem i’yahrraDe buchftäblicn germalmt.
o 9er Stur; Des „(Erbölöh’a SDie Unterfuchung über

Den eigentlichen Grund Der Rataftrovhe hat noch fein
eanültigeB (Ergebnis gehabt. SDie Suiticiiifier finD bei
blättern. hiß nur böhe von etwa 400 SReter über Der (Erbe
iagernDem Siebe! aufgeftiegen unD gerieten nach über-

fteigung Deß Siebelß in Das Siereich Der Sonnenftrahlen;
Dafi Diele eine ungünftige Sßirlung unD etwa eine
ßgnlofion herbeigeführt haben, wie von einaelnen Stellen

behauptet wirb. wich anbererfeitß beftritten. . Q.— ..

t Daß

 
 

Sa Der Stäbe Der Unfallftelle fanD „man ein Silath
nach Slußfage Der SJiutter Deß verunglnclten Sugenieurß

ßönv von Diefem befchrieben ift unD folgenDe Slufa
aeichnungen enthält: Slbfahrt 9 Uhr 4 SUiin. Steigen
9 Uhr 9 2Diin., Diditer Siebel, SiorDen, ohne ieDe Sicht Der
(ErDe. Sonne fommt Durch, Dichter Siebel unter unß,
Söbhenfteuer abwärtß. 280 SDieter 9 Uhr 11 SJim.‘ SDie
Sleirhen Der iBerunglücften finD noch in Der sBallrnhalle
von Seichlingen aufgebahrt. SDer SJiagiftrat Deß Drteß
hielt Dort eine Irauerfihung ab. EDaß allgemeine SJiit=
gefühl mit Den Dofern finDet auch in {’yrantreich ein (Echo,
wo man (Erbßlbh alß sIiiloten fehr hoch einfchiitite unD wo
er viele i‘yreunDe hat. ‘Die für Den 17. Suli feftgefetste
Sluäfcheibungßfahrt für Daß Sorbomßennetbiltennen von
(helfenfirchen auß ift auf unbeftimmte Bett vertagt.

o Saß (Erbbeben in iBanern. Slnß Den verfchieDenen
StäDten unD Drtfchaften laufen fortgefetst neue Siachz
richten über Die (bemalt, mit Der fich Daß (ErDbeben
geanfxert hat, ein. Sn Der SJiünchener Siibliothef fchwanften
Die hohen büdiergefüllten Siegale fehr beDenflich, in
kitarmifrh erhielt Der SZurm‘Sprünge unD in Snnsbrncl
fielen SirlDer von Den SßänDen, ä‘fenfterfcheiben gingen in
Erummer unD Stüren fvrangen auf. Sn Siaffereith unD
Stla ftüraten mehrere 8immerDerlen unD Schornfteine ein,
unD verfchiebene Spanier seigen llaffenDe Sprünge in Den
Sliauern. SDte Bewohner verliehen natürlich fluchtartig
ihre baufer unD Die SSanif war allgemein.
"o Unfanbere Slffäre in SbreSDen. SBehörDen unD Sie:

vollerung Der fächfifchen SiefiDen5 beichäftigen fich mit
einer grofsen StanDalaffäre, Die unheimlichen Umfang an=
annehmen fcheint. (Es hanDelt fich um Die Slufhebnng
811186 imaffageinftitntß, in Dem unter Dem SDeclmantel
naturwtffenfchaftlidier Sjeilweife Die tollften Drgien ge=
feiert wurDen. Sn Den StanDal ift eine groige Sinaahl
S3erfonen Der erften EDreßDener Sefellfchafthtreife ver=
wiclelt. 59a?» SZreiben ging feit Sfionaten. EDurch gefchilft
abgefahte Snferate wufste Die Slnftalt immer neue StunDen
au werben. SDie thaber Deß Suftitutß, ein (Ehepaar
Rämpf, Daß auä Den hohen (Einlünften Der Slnftalt ein
lurr'riöfefs Beben beftritt, wurDen verhaftet unD in Daß
Unterfuchungägefängniß gebracht. Stämvf legte ein 65e=
ftänDniß ab unD erhängte fich in feiner Belle.

o merhafteter äalfchmiinaer. Ein Blibecf" wurDe Der
5alfchmün3er SBilDe verhaftet. SSei einer früheren Sier-
haftnng in Sierlin war er entfnrungen unD. hatte Dabei
einen Schuhmann nieDergefchoffen. Sn EBegleitung SBilDeß
befanD fich ein junges SJiäDchen, Das gleichfallä feftgenommen
wurDe. SDie Schwefter Diefeä SJiaDchenß, Die 19 Sahre
alte ältertäuferin Bimmermann, wurDe bei ihrer Slntunft
auf Dem Spamburger Sauntbahnhof verhaftet. 59er Stoffer
enthielt alle flormen für Die %alfififate Der von SBilDe an:
gefertigten (Einmari‘ftücle. {Die Sierhaftete geftanD ein, Dafe
fie mit ihrer Schwefter unD mit SBilDe Durch gana
‘DeutflhlanD gereift fei, um Daß falfche («öelD abaufetaen.

c9 Sie (Ehelera in Sinfglanb. SDaß Sluftreten Der
(Eholera im Siergwerlsgebiet hat in allen SBergwerlen eine
lritifche Slage hervorgerufen. 3m äBergwerf Striwvrog
haben Die Siergleute aus üurcht vor (Erlranfung in Den
Schächten Die Slrbeit außgefetat. SDie balfte ‚verlangt ihre
(Entlaffung. SDie S3erwaltung, welche Die (Einftellung Deß
ßetriebes befürchtet, weigert fich, Die Slrbetter an enta
laffen. Ein einigen SDörfern mit großer Rrantenaahl weiten
Die ‘Bauern äratliche ‚hilfe aurücl. SDer Sonoerneur ift in
Daß Siergwerfßgebiet gereift.

o Eber änbrriherr als Sittentäter. 311 Der ffabrifs
filiale ßangbiirfersDorf Der {firma Sbeigel unD Schoen in
SieuftaDt in Sachfen wurDe fürglich ein grofser „herb von
ürrlofionßftvffen gefunDen, Der bei einer SntaünDung un=
zweifelhaft Daß %abrilgebäuDe in Die ßuft gefnrengt hätte.
Stach eingehenDer Unterfuchung fahte Die Sßotiaei släerDacht
gegen Den SJiitinhaber Der üirma, Den Stanfmann Siobert
Schoen, Doch erhob Diefer fchleunigft einen größeren Sietrag
bei Der Sianf, verfchaffte fich nicht unerhebliche Summen
von Sielannten unD ergriff Die i‘ylucht. Statürlich hat
Diefer Schritt Den SierDacht fehr verft'cirtt unD nunmehr ift
Schoenß ‚‘BruDer SJiag, Der gleichfalls SJiitinhaber Der
{Firma ift. verhaftet.

<9 maß ‘43n‘oiit‘nm fann Drahtlos telegrabhieren. Ein
Siarlßfrona in SlhweDen rvirD nunmehr Die erfte SRarconia
Station für Drahtlofe Ielegravhie Dem allgemeinen 23er:
fehr übergeben, fo Dafg eß von ietst ab gegen öablung Der
entfvrerhenDen (Eebühren jeDem sßrivatmann möglich ift,
von Dort auß mit auf hoher See befinDlirhen Schiffen biä
an 300 Rilometer Entfernungnn SSerbinDung an treten.
fvfern Diefelben Crmvfangsnationen für Die eleftriflhen
5bäellen an .‘BorD haben. .-.--._-.._

"G ‚Unfall Deö englifchen SJiilitärlent‘ballonä. Sinthem
luraltch Die beiDen englifchen SJiilitärluftfchiffe „Steta“ unD
iEamma“ bei ‚ihrer sBoriührung vor Dem Rönige fehr

fchlecht ‚abgefchintten hatten, Da bei beiDen vor SieenDigung
Der Sjefichtrgnng Die SJiotoren verfagten, hat Der sliallon
‚Sieta“, Der balD wieDer in Danung gebracht war, ietat
auf Der äahrt nach Sjournemouth einen Unfall gehabt, Der
ihn 3ur ganDung awang. Sinn Der englifchen Rriegfi
ballonfabrit finD fchlennigft (Eaßbehälter unD ürfatsteile
abgefanDt, Doch lehnen Die amtlichen Stellen ieDe Slußtunft
uber Die Statur Deß Unfallä ab. Sierlent ift niemanD unD
Dass ßuftichiff foll feine {fahrt balD fortfetsen tönnen.
e Slbfturg Dentfcher Stonriften in CEirol. Ging aug

elfieilnehmern unD awei ‘Bergführern beftehenDe Ionriften=
gefellfchaft geriet bei Dem Slbftieg von Der Stirnliicte inß
Uhrnthal auf eine vereifte Schneerinne, Dabei verloren Die
Siergfteiger an einem fteilen bange Den töalt unD fauften,
fich überftüraenD, bergab. (Einige gerieten in Den (Eletfiher-
bach unD wurDen nicht unerheblich verletst. Slm fchwerften
verungliiclte ein %räulein Bellig anß S3erlin, Daß mit Dem
Ronfe auf einen Stein fiel, fo Dafg Die Ronfhant loßgeriffen
wurDe. Sluch ein Epen Sinton Steflh anß Sierlin wurDe
ziemlich fchwer an 81‘an unD Slrm verleht. SieiDe finD
nacl) St. Sohann im Slhrnthal gebracht. EDie übrigen
Siouriften finD mit leichteren Schrammen unD sheulen
Davongel‘ommen.

Bunte ’Cageo-Chronih.
Stiel, 14. Suli. S043 unmittelbar am Siriegßhafen ge.

legene 05m Slltsäbuell’ brannte total nieDer. Sieun (bebüuoe
unD Die getarnte (Ernte wurDen vernichtet. Singeniiheinliih
liegt Siraantntung vor.

(helfenfirghew 14. Suli. im einem hier anß ‘DortmunD
einlaufenDen ringe wurDe in einem Slbteil arveiter Silaffe Die
‚Beiche eineä erfchoffenen SJianneß aufgefunDen. Sluß einem
e Dem Ioten vorgefunDenen Siriefe geht hervor, Data

SelbftmorD vorliegt; Der Unbefannte ftammt auß Seine.
man! urt a. 9.11., 14. Soli. €Die Sodiwaffergefabr am

{Rhein ift efeitigt. tBDn überall her wirD Daß Stuten Deß
Sßafferß gemelDet. Sluch Der Siecfar unD Der SJiain fallen.

93m}, 14. Suli. Sn Dem, hier garnifonierenDen 20. ‘Bionierc
bataillon finD mehrere Üalle von Sinhrertrantungen vor:
fetommen. 8wanaig flrante unD Der Stranfheit >13erDäcbtige
iegen im Saaarett. 056 wurDen umfallenbe EDeDinfeltionß-
maßnahmen anaeorbnet.

i
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wirr. 14. Suli. 3a Sanb bei Eauferß ftürate ein haue.
balton ein. auf Dem fich awanaig s‚Berfonen befanDen. Sie
wurDen familicb verlobt, mehrere febr fchwer. ‚Bwei von ihnen
fchweben in 2ebenßgefahr.

flonbom 14. Suli. Sn Iemvlemore in Der (Staffdiaft
Rerrh in SrlanD finD Die fchwaraen ißocfen außgebrochen.
ißis lest finD fieben Iote, funge SJiänner im Silter von
20 bis; 25 Sahren. unD 40 neue Üäfle au verzeichnen.

warte, 14. Suli. ‚Eber Slviatifer (Ebamvel ift in Suvifo
aufgeftiegen, hat SSaris 1U einer böbe von 400 SJieter über-
flogen unD ift Dann in Sartrouville gelanDet.

iBhiltanburg„14, Suli. 3m Stalibergwert „Sachfenn
flßeimar“ bei ‘Bhilwvsburg finD ein Siergmann getötet unD
wei toDlich verletst worDen. Sbaß Unglücl ereignete fich
aDurch. Dah nach ‚Dem Slbfeuerrr Der Scinectfchüiie Die iöeraa

leute Den Sicherheitäraum au frub verliehen. _ .. . J.

Hue dem Gerichiel'aal. "
ä 915er Siftmorb an Dem Sänger (BoDarD in iBariB gefiihnt.

SDie (Stiftmifcherin Bourette. welche an ihren früheren
Seliebten. SDotheuL‘ mit Sirfemt gemifchte„Slntioorinpulver
gefanDt hatte, Die Ürau mouDieur Dem aufaltig zum SDiner
anwefenDen Dnernfänger SobarD eingab, alä Diefer über
Unwohlfein flagte. ift von Den ißarifer übefChworenen wegen
Sierurfachung von (EoDarDs IoDe au lebenslänglidiem flucht-
bauä unD an 100 000, c{manch SchaDenerfaB an Die SJiutter
Deß (Eetoteten oerurteilt.
9 3:: Slbtvefenheit zum ßoDe bernrteilt. 5305 Schwurgericm

in SJtontbrrfon verurteilte Den EDeuttchen ciferDinanD Start, Der
im Sahre 1908 „in SJiontvere in Der Stäbe von St. (Etienne
ein iungeß SJiaDchen ermorDet hat, in Slbwefenheit aum
IoDe. 28bit hat Damalc's Die Ülucht ergriffen unDift biäber
nicht aufmebar gewefen. ,

‚‘ ‚ '
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Vernnl‘cbtes.
neue Das iBegräbnis eines Rönigß foftet. Sie

Slußgaben, welche Dem englifchen Staate Durch Die Sier-
fetsnng Stönig iEDuarDß erwachfen finD„b‚elan'fen fich nach
Den Singaben eines vom i‘finansmmrfterrum herauße
gegebenen SBeifsbucheä auf runD eine Siliillion SJiarf. Sbie
Stolten für Die SSeförDerung Der Sirnpven betragen allein
300 000 SJiarf. 250000 SJtarl entfallen auf Dtne Bewirtung
fremDer Säfte unD 1.10000 SJiart wurDen fur Die Sluf=
bahrung unD Slusfchmürtung von SBeftminfter tball unD
Der Schlofsfaoelle au SBmeor außgegeben.

Sltammutgähne in Seutfchlanb. Sn Den Rießgruben
bei Sinnen, einem {Dorf in Der Stäbe von äürftenwalbe,
wo auch Die gewaltigen (Eranitblöcfe liegen, auß Denen
Die grofse Schale vor Dem Sierliner SJiufeum hergeftellt ift,
wurDen in eigentümlich Dunfler (Erbe, auf Die man fchon
vor einiger 8eit geftofsen war, swei SJiammutftofsaähne
gefunDen. Siner Don ihnen ift zerbrochen, währenD Der
aweite unverfehrt geblieben ift. SDerfelbe hat eine flänge
von faft einem SJieter unD an feiner ftärlften Stelle einen
Enrchmeffer von annähernD 25 Sentimeter.

(Eine über 31/2 Silometer lange Stahtfeilbahn.
Ein Sthun in Der Schweia wurDe Die 3600 SReter lange
SDrahtfeilbahn auf. ‚Den 2360 SDieter hohen Siiefen, Deren
c(sertigftellung Dreietnhalb Sahre geDauert hat, jeht ein-
geweiht. ßie Siahn uberwtnDet eine Steigung von 1650
{Dieter unD geht an manchen Stellen aiemlich fteil empor.
Sie ift Die langfte SDrahtfeilbahn Der Schweiz.

Sinnliche Simhrichten.
Goangelifche Rirhe.

Sonniaguben 17. Suli (8. nach Irinitatis) vormittags
um 9 Uhr SBeichte unD heiliges Slbeanahl. Um 9‘, Uhr
Slnfang Des (bottesDienftes.

Stolleite für Die bintoniffewSInftali Rreugburg D.=S.
Um 11 Uhr RinDer=®ottesDienft
SJiittwvch, Den 20. 3uli, finDet Das Diösefatt=tbiiffions=

 

fefi fiatt. ‚29er cgieftgottesbienft beginnt nachmittags um 4 Uhr.
Die SireDigt hält Ebert SJiiffionar SBinDifch aus SüDafriia.
Um 6 Uhr Siachfeier im (bafthof „gum weißen SIDIer“;
unter anDerem fpridn hier Der gum (Ehriftentum übergetretene
frühere SRuhameDanenßriefter gliaftor Sohannes Slveiaranian
aus Steglig bei 223erlin._

Rathalifche tharrtirthe.
Sonntag, Den 17. Suli, früh 6‘, Uhr, heilige SJieffe,

vormittags 9 Uhr ZBreDigi unD sochamt, nachmittags 2'}, Uhr
heiliger Segen.

Sln Den SBochentagen früh 6‘! Uhr eili e SJie e unD
(außer Dienstag unD Ereitag) auch‘ um 7F), Ulhr. ü

(belegenheit 3ur heil. ‘b‘eichte täglich vor Der heil. Slfleffe,
am SonnabenD auch nachmittags von 5 Uhr ab.

(Shriftliche themeinfchaft (innerhalb Der BanDesiirche).
Bolal im (Zhrifilichen (Erholungsheim „SSethanien“.

SeDen Sonntag nachmittag 5 Uhr S3erfammlung.
Sehen Dienstag abenD 8 Uhr Sugenbbunb.

Goangelifch-lntherifche Stirche in berifchDorf.
_ Sonntag, Den 17. Suli (8. nach Irinitatis), vormittags

1 „10 Uhr, SSreDigtgottesDienft. Siaftor Bit. Dr. Siagel.
Rollelte Zur (Erhaltung Des ‘BreDigtumtes.
SJiiiirvoch, Den 20. Suli, nachmittags 5 Uhr, {Bibel-

fiunDe, ‘Baftor Bit. Er. Siagel.

Sinkinriä in Glatt hirichbcrg ran 14.3uil.
Sireis pro 100 Rilo.

.fpöchft Sliittel SiieDrig

SBeigen . 20,60 20,00 19,00 iUiari
Sioggen . . 14,10 13,50 12,70 „
gutterdberfie . . . 14,00 13,50 13,00 ‚'‚
bafer . . . . . . . . 14,00 13,80 13,40 „
Rartoffeln alte . 5,00 4,00 3,20 „
Rartoffeln neue . . 10,00 8,00 6,00 „
23_utter,.la, Rilo . . 1,30 1,20 1,10 „
(Eier, Die iUianDel 1,00 0,90 0,85 „
zZeu, altes. 6,00 6,00 5,50 „
geil, neues 4,80 4,40 4,00 „
Sirchtftroh . 5,00 4,50 4,00 „
Rrummftroh . 3,70 3,50 8,00 „

M

 

{für Die Siebattion verantwortlich: in. fjleifcher, SBannbrunn.
Drucl unD Sierlag:

i3. Eleifcher, Sinchbruclerei, SBarmbrunn.



militäruerein marmbrunn.‘
General-Appell

Getrieben, bin 16. i. bis, nbtniä Ruin, in Baiiboi „zum idnoaneniioit“.
Qllle hier 3ur Rur meilenben 5erren Siameraben finb freunblichft

eingelaben. Der Vorstand.

(befindliche hebirunrbtufirflrllr
‚ . Mrlthberg. Gdtmiebebergerftrafte 8 a.

lom I7.b|s 3|. Juli el. .l. geschlossen.
3a bringenben Sachen menbe man fich an Sierrn Bürgermeifter

Dr. Schreiber in birfthberg, Rathaus, 3ufprechen in ben letsftunben,
ausgenommen Dienstag unb ‘JJiittrvoch vormittag.

Porsche -Verkaufl
Heute, Sonnabend, auf dem Heumarkt

frisch eingetroffen:
(tieriiudterte erhetliiithe, illaI, buche,
hiheittiarbs, ßiiiflinge uno 6brotten.

Phshrls Warnemünder iilhevnhui. Hirimlttn i. Stil.

D_fi:o
n an».
so rar.

 

 

 

Pfeffermünz - Bruch
empfiehlt

i. leusmnn’s Knniilnrti um! Phinltünhni
Gegründet 1850. Znh.: A. Hubrich.

qnegialität: (Echt QBarmbrnnner Quartier! u. lifeiiertninsa
luchel, Stifte Reife-Beimenle. °: (Eigene ‘Jlieberlage ant Rurparl. _ .

o n
Hnismthnn thhnnshli um! hinnliiihni
M. Konffeld, l'lerischdorf I57, gegenüb.b. Scholgenberge

Gegründet 1850.
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7 iltnruorteiu
hinnehmen.

93er abnimmt gurn mergtnrnien
auf ber Bismardhöhe eriolgt Conn-
taa‚ ben 17. d. 9ms, trüb vnntt 611l):
mit Wtufil vout „EBeißen abler“ aus.

SJie altioen unb inaltioen Mitglieber
tverben erfucht, recht gahireich nnb piinlte
lich um l/26 11l): zur Stelle gu fein.

mer morftanb.
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EIEI
Apnrte Neuheiten in E]

| Damentascbchen ||
sowie alle anderen feinen

IEI [EI
| in riesiger Auswahl billigst

Sattlermeister

E l" s'ßllerl glizggitlialäsirä E]

stathhilieitunoen
erteilt innge ßehrerin (1V, Sahre in
ärauireich getveien). Dfierten an bie

an bie (Erpebition ber „warmbr. mache“

6mm einbetten
verlauft bas vegetarifthe Streife:

Eederwaren

EEl——-E|——-—E]El

Erpebition birfer Beitung unter B. K. 30

haus, ERuiiifche Rolonie 6.

 

 

Slßllllllfllltlill, hinhalten _.
Knaben-waschanziige _

. und Schulanzuge
‑‑‑‑ *-<--.%ertige 7 *—

lhntn-Wnsnhhsnn .
und wascbröcke .- ..

empfiehlt billigft

Joseph Engel,
QBarntbrnnn. 
 

(brunbitüdsbefttjer!
 

Galerieiaat warntbrunn
Gonnaben‘o, ben 16. Suli 1910;

es Licärer-A‘beaä es
von Spernfänger Hans Kreulz.

mumerierter mlag mit. 2,——, unnumerierter iBlag mit. 1,25,
an haben in iButhhetnblung M. Lelpelt.

Sinrtbeater tIt‘sartnbrunn.
Sonntag, ben 17. Suli: „Das ßeutnantsmiinbel“. Schmani in

3 Qliten von Beo 5B. Stein.
miontag, ben 18. Soli: „53er buntle EBuntt“. Buftipiel in 3 flirten

von (5. Siabelburg unb ER. ‘Bresber. ..
Sienstag, ben 19. Suli: (haftfviel bes Stonigl. färhfifch. bofithaus

fvielers gerrn Hugo Waldeck aus bresben: „ibas (bliid im
flBintel“. Schaufpiel in 3 Qliten von 55. Einbermann.

Raffenöfinung 7 Uhr. anfang 7h, uhr.

ismnrckhöhe, Agnetendori,
é GiltünILYIttilitbintmbt Warberg: u.bclitbi.tlu5iltuiori, I‑â

Seilen Sonntag: Mnsiknl. Unterhaltung. ‚. '11.
um giitigen Sufprnch bittet bochachtnngsvoll R. Scharf. ä

Qi‘seihrithsberg bei übermbrunn.
beute, Sonnabenb, ben 16. 3111i:

(ßroßes (harten-Einmal
bes marmbrunner Stongert - Drthefters

Miene n nur. mit Garten-Jlluminafion (Eintritt 25 an:
' {tiergu loben fretmblichft ein

Damm, Rapellmetfter.

 

 

 

Hoferichter, ‘lliirt.

haftboitum iiorbitnisermsioriie.
balteftelle ber (Elettrifthen (Straßenbahn -—

empfiehlt bem reifenben ’linblilnm feine

freundlichen Lokalitäten mit Festsaal
nnb großem fthattigen biefelifthaftsgarten

schöne atembengimmer mit herrlidiem (bebirgsailienorama
ff. Speisen und Getränke. Guter bürgerlicher Mittagstisch.

(barbinenmafihen unb =fpannen mit mafenbleithe :: naqualtmäldle ::
(Bemafthene EBäfthe mirb gum tBIätten angenommen :: leholung
unb ßieferung frei baus. Einnahmeftelle in ber Stunftfärberei P. Scharf,
flBarmbrunn, birfthbergerftraße, vis-ä-Vis ber eoangeliichen Rirche.

erneuerten ein staunten, (besann 2c. um 9““th Slums Wut
oerirhtviegen unb günftig laufen, ver‘
taufen ober vergeben, fachen Sie ihrwo:
thelen ober Teilhaber, fo tvenben Sie fich
an bie Qentme Reichs-merkma-
Gentecle, ßetlin C. l9, uiiterwaffer:

AM3?! Schönfelder.

hinter gut ittiiionttnern
 

: t, danung ober Verschleimung.

Schützt man sich vor
= Magenleiden?! =_Wie

Soldyen Seibert, mit benen bie menfdpheit ber3egt5eit vielfach l
behaftet ift, erfolgreich vor5ubeugen unb energifch entgegensntreten,
empfiehlt ftch her rechtgeitige Gebrauch bes

Dr. Engel’schen Nectar.
Denn

ein kräftiger magen und eine gute Uerdauung .
bileen bie ‚funbamente eines gefnnben Körpers. Wev alfo feine

. Qöefnnbhett bis in fein fpäteftes Eebensalter erhalten tvill, gebraudie ‘
ben burch feine ansgegeichneten (Erfolge riihmlichft bel‘annten

' Dr. Engel’schen Nectar.
 

Dieser Nectar, aus erprobten und vorzüglich befun-
denen Kräutersäften mit gutem Wein bereitet, übt infolge

>. seiner eigenartigen und sorgfältigen Zusammensetzung
‑ . auf das“ erdauungssystem äusserst wohltätige Wirkungen

aus, ähnlich einem guten Magenlikör, beziehungsweise
" '7' Magenwein, und hat absolut keine schädlichen Folgen.

Gesunde und Kranke können Nectar also unbeschadet
ihrer Gesundheit geniessen. Nectar Wirkt bei vernünf-
tigem Gebrauche förderlich auf die Verdauung und an-
regend auf die Säftebildung.

Deshalb empfiehlt fich her (Benuf; bes

Dr. Engel’schen Nectar
fiir alle, tvelihc fiih einen guten liiagen erhalten wollen. .

‑‑‑ Nectar ift ein vorgiigliihes Vorbeuge-Mittel gegen Magen—
r katarrh, Magenkrampf, Magenschmerzen, schwere Ver-

iveber Stuhlverstopfung noch Beklemmung noch Kolik-
schmerzen noch Herzklopfen aufi’ommen, erhält vielmehr guten

.°é.‑é.‑:‑.Ié‑ Schlaf nnb regen 2lppetit und verhütet alfo Schlaflofigi’eit, (Semiitsx: g
verftorungen, Kopffchmergen nnb nervöfe Ilbfpannnng. n

3n tveiten Kreifen bes Doll’es bnrch feine IDiri’nn en efchätsb
"' erhält Neetar ‚frohfinn nnb Sebenslnft. g g ‘

Nectar ift Zu haben in „flafchen 31i liil’. 1,50 nnb 2,-— in Öen
Apotheken von Bad Warmbrunn, Herischdorf, Cunners-
dort, Petersdorf, Schreiberhau, Krummhiibel, Schmiede- é A
berg i. R.',.Erdmannsdorf, Hirschberg i. Schl. ufrv., forvie
in allen grofgeren unb Pletneren (Drten Schlefiens, gan; Deutfchlanbs
nnb bes 2lnslanbes in ben 2lpothel’en. '

2luch verfenbet auf Derlangen bie 5irma Hubert Ullrich,
I‘;‘;:.E'1;’-;l‚ Leipzig, im (Engros—Derl‘anf Z und mehr glafdyen Nectar gegen

Ziachnahme ober Doreinfenbung bes entfallenben Betrages 311 (Dri—
’." ginalpreifen nach allen (Orten Dentfcblanbs porto= ltitÖ i’iftefrei.

[f ilor nacbabmungen wird gewarnt! r“) -.
man verlange ansbriicl’lich

W Dr. Enscl’schen hectar. alt]
mein Nectar ift Pein (Seheitnttiittel, feine Beftanbteile finb:

Satnos 500,0, IDeinfprit 150,0, liimbecrfaft 1000 Rotwein 000
(Eberefdienfaft 100,0, Kirfchfaft 200,0, Schaigarbcnb'liite 50 o Ilvaih:
holberbeeren 50,0, wermntiraut 50,0, ‚fenahel, Einis, fielen'er'nvnrsel
Gttgiantvnrsel, Kaltnnsmurgel, Kamillen ä 10,0. Diefe Beftanb:
teile mifche man. 

(Ebenfo liifät Nectar gewöhnlich-

ftraße 7. tBeinch u. Mimtigung tot’ten-
IvB. iBertreter in ben nächft. Ingen antvei.

sbeifereß, älteres, alleinftehenbeß (Ehe:
paar mehr für 1. Ditober in ilBarutbrunn,
{perifchborf ober berutäborf

2 Zimmer
Rüche, 9iebengelat’5, alslmauermohnung
event. in ßilla, mo fliefiger nicht allein
rvohnen will, SBallon ober Garten 513e:
bingung. (heil. Offerten ntit Breisangabe
unter 0. H. an bie (Ecichdftsfielle ber
„Üarmbrunner Nachrichten“ erbeten.

Lißlli Willllllllh
in trocienem äaufe unb guter Quft
— wenn möglich EBalton —— balb
ober Ditober gefucht.

Offerten an ärl. Diedtmann,
Breslau, (Elaabenftraße 5.

ist bcrtidiuitlidi. baute
finb in flbarmbrunn

2 bis 3 Starter
Städte unb 8allon, an eine Qatne 3qu
1. Ditober ober fpäter abgugeben.

Wähereß Durch bie (beichäitsftelle ber
„warmbrunnee Nachrichten“.

Wohnung

 

 

 

 

unb iBeigelaB, her 1. Ditober an ver.
mieten. mäheres „Baaar".

„Bmei fiiuben
unb Siiidx itn 1. Stocf nebft (Saß unb
QBafferleitung 311m 1.10. an vermieten.

0ber-llerisohdorf,
Gierevorfeeftrane 107.

Henne nmn- um!
Herren-hnn-thns

(separat)

 

 

weibliche Bedienung

Zöpl’e von 2 Mk. an, echtesIlaar

BrunoWecke, Coill’enr
Hirschberg, Bahnhofstrasse l2

zwischen Hotel „Drei Berge“ und der   Kaiserlichen Post.

feit langer 3eit in abiiger Emuilie, fehr preiswert au
“-—— verkaufen. “w
_

Sliäheres burch einen hier anmefenben

  

blttgahlung 200 000 nur.
Rurgait, „(boloene Sonne“, 1 ‘Ireppe, 111|, bis 1211., uhr mittags.

l. (Etage, befteheno aus 58itntnern, Städte =

Shnmpooing — elektr. llaarirmkw 3

‚Apparat — Ondnlation -— Manicnm =  
max Schonendörlitz, zur Saison: Kurplatz

gegenüber dem Kurhause.

Ethnigereien in äolg, (‚Elfenbein unb äirfthhorn
Gpagierftöde, 3igarrenfoigen in QBeithfel, mieerfchaum unb Bernftein

ßortemonnaies, momentafthen, Sinieholgtvaren, Schmudtoaren
. in neueften EUiuftern au billigften EBreiien

 

° Viel Bedarfa- und
. ., 532‘. I.’ .

 

v ';'.-' .r' "'.r--. -. ‘
‘ "(hier . ' 'v

{Ruhige unb angenehme l

Wohnung
1. (Etage, 5 3immer, Sittiche, (Entree
unb flöeigeIaB, vom 1. Ditober er.
3a oermieten.

Warmbrunn, fliilla (bemalt,
(hutsmeg 4.-

W.
Liannover

Vereinsbedarfsorfikel.

schon

hier hin
Huhn Hti

Ilirsscrhberg'.

Iäglith anftreten her

ä iiniinn
anfang abenbs 8 uhr.

W Eintritt 20 fog. ca.
1in1 gütigen 3ufpruch bittet

Die Direktion.

 

 

 

.‘l‘d‘fl‘fl‘fl‘  
 

Andenken-Artikel.

lLehrling:
Sohn achtbarer (Eltern unb mit g
Schulienntniiien, iann fofort ein=
treten in ber

iBurhbruderei ber
„QBarmbrunner mathrithten“

P-e Fleischer.

Guten in bauten getan:
Junger echter

Dackel
männlich, fchmarg mit rotbraun=
geflecitem fpigen Ropf.

3a erfragen in ber ßefthiifts-
ftelleber„flBarmbr.iliad)rid)ten“.

nennen
liebt ein rofigeS, ingenbfrifches antlih
unb einen reinen, Sorten, fihiinen zeit",
alles bies ergengt:

Etcdenbferboßilienmtldt‘Üeife
von 23ergtnann 6: (im, Wabebeul

’iSreiß ä ätitcl 50 mit, ferner ift Der
Qiiienntildiaiiream Dada

ein gutes, vorgügl. tvirlenbes‘ illlittel gegen
Gonnnerivrofien. Iube 50 ‘1ng. bei:
wvothefer Scholler, C. Scholz st..
in periidworix Rennen-anothere,
in germeborit B. Siegel, mübegahla
ßrvgeric fotuie in ber tupothel'e.

Prof. liennnli’s„8yrus“
Sauerstoff-Tabletten

(Hyginieseher Franensehetz)
Garantiert sicher und unschädliph
Aerztlich begutachtet und empfohlen

!‚t74.d9 M.- 29"“

ll.. Eckhardi, Hannover-Linden
Friseure als Wiederverkäufer

überall gesucht.m

 

 

 

 

 


